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Keine Mitteilung in dieser Ausgabe.

1 Einladung zur Ratssitzung
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Nummer: 2024/0005

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/360 vom 12.07.2023: Stadtentwicklung,
«NEXPO – die neue Expo», Beitrag für die
Bewerbungsphase 2024-2026, Zusatzkredit
Für die Bewerbungsphase wird dem Verein NEXPO zum Beitrag von Fr. 1 384 000.–
gemäss STRB Nr. 860/2019 ein Zusatzkredit von Fr. 1 025 000.– bewilligt. Der Beitrag
beträgt somit insgesamt neu Fr. 2 409 000.–.

Diese Vorlage untersteht gemäss § 157 Abs. 3 lit. a GPR in Verbindung mit Art. 36 und
Art. 38 GO dem fakultativen Referendum. Ablauf der Referendumsfrist: 5. März 2024

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat
Zürich, Löwenstrasse 17, 8001 Zürich, innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in
Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c VRG i.V.m. § 21a VRG) erhoben werden.

2 Dem Referendum unterstehende Beschlüsse des
Gemeinderats
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Nummer: 2024/0006

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/389 vom 23.08.2023: Kultur, Verein Filmclub
Xenix, Beiträge 2024–2027

Dem Verein Filmclub Xenix wird für die Jahre 2024–2027 ein wiederkehrender Beitrag1.
von jährlich 257 700.– bewilligt. Dieser setzt sich zusammen aus einem Betriebsbeitrag
von 173 900.– sowie dem Erlass der Kostenmiete von Fr. 83 800.–.
 
Der Betriebsbeitrag wird jährlich per 1. Januar an die Teuerung angepasst. Massgebend2.
ist der prozentuale Wert des Teuerungsausgleichs, den die Stadt ihrem Personal im
Vorjahr gewährt hat.
 
Weist die Stadt in der Rechnung ein Eigenkapital von weniger als 100 Millionen Franken3.
aus, reduziert sich die Subvention analog Gemeinderatsbeschluss Nr. 1158/2019
(GR Nr. 2017/59).

Diese Vorlage untersteht gemäss § 157 Abs. 3 lit. a GPR in Verbindung mit Art. 36 und
Art. 38 GO dem fakultativen Referendum. Ablauf der Referendumsfrist: 5. März 2024

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat
Zürich, Löwenstrasse 17, 8001 Zürich, innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in
Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c VRG i.V.m. § 21a VRG) erhoben werden.
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Nummer: 2024/0007

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/390 vom 23.08.2023: Kultur, Verein Zurich
Jazz Orchestra, Beiträge 2024–2027

Dem Verein Zurich Jazz Orchestra wird für die Jahre 2024–2027 ein wiederkehrender1.
Beitrag von jährlich Fr. 207 000.– bewilligt.
 
Der Beitrag wird jährlich per 1. Januar an die Teuerung angepasst. Massgebend ist der2.
prozentuale Wert des Teuerungsausgleichs, den die Stadt ihrem Personal im Vorjahr
gewährt hat.
 
Weist die Stadt in der Rechnung ein Eigenkapital von weniger als 100 Millionen Franken3.
aus, reduziert sich die Subvention analog Gemeinderatsbeschluss Nr. 1158/2019
(GR Nr. 2017/59).

Diese Vorlage untersteht gemäss § 157 Abs. 3 lit. a GPR in Verbindung mit Art. 36 und
Art. 38 GO dem fakultativen Referendum. Ablauf der Referendumsfrist: 5. März 2024

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat
Zürich, Löwenstrasse 17, 8001 Zürich, innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in
Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c VRG i.V.m. § 21a VRG) erhoben werden.
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Nummer: 2024/0008

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/425 vom 06.09.2023: Kultur, Tram-Museum
Zürich, Beiträge 2024–2027

Für den Betrieb des Tram-Museums Zürich wird der Stiftung Tram-Museum Zürich für die1.
Jahre 2024–2027 ein wiederkehrender Beitrag von jährlich Fr. 195 900.– bewilligt.
 
Der Beitrag wird jährlich per 1. Januar an die Teuerung angepasst. Massgebend ist der2.
prozentuale Wert des Teuerungsausgleichs, den die Stadt ihrem Personal im Vorjahr
gewährt hat.
 
Weist die Stadt in der Rechnung ein Eigenkapital von weniger als 100 Millionen Franken3.
aus, reduziert sich die Subvention analog Gemeinderatsbeschluss Nr. 1158/2019
(GR Nr. 2017/59).

Diese Vorlage untersteht gemäss § 157 Abs. 3 lit. a GPR in Verbindung mit Art. 36 und
Art. 38 GO dem fakultativen Referendum. Ablauf der Referendumsfrist: 5. März 2024

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat
Zürich, Löwenstrasse 17, 8001 Zürich, innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in
Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c VRG i.V.m. § 21a VRG) erhoben werden.
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Nummer: 2024/0009

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/445 vom 20.09.2023: Kultur, Verein
Schauplatz Brunngasse, Beiträge 2024–2027

Für das Museum Schauplatz Brunngasse wird dem Verein Schauplatz Brunngasse für1.
die Jahre 2024–2027 ein wiederkehrender Beitrag von jährlich Fr. 150 000.– bewilligt.
 
Der Betriebsbeitrag wird jährlich per 1. Januar an die Teuerung angepasst. Massgebend2.
ist der prozentuale Wert des Teuerungsausgleichs, den die Stadt ihrem Personal im
Vorjahr gewährt hat.
 
Weist die Stadt in der Rechnung ein Eigenkapital von weniger als 100 Millionen Franken3.
aus, reduziert sich die Subvention analog Gemeinderatsbeschluss Nr. 1158/2019
(GR Nr. 2017/59).

Diese Vorlage untersteht gemäss § 157 Abs. 3 lit. a GPR in Verbindung mit Art. 36 und
Art. 38 GO dem fakultativen Referendum. Ablauf der Referendumsfrist: 5. März 2024

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat
Zürich, Löwenstrasse 17, 8001 Zürich, innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in
Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c VRG i.V.m. § 21a VRG) erhoben werden.
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Nummer: 2024/0010

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/446 vom 20.09.2023: Stadtentwicklung
Zürich, «Tatort», Beiträge 2024–2027
Für die «Tatort»-Produktion wird der Schweizer Radio und Fernsehgesellschaft SRG
für die Jahre 2024–2027 ein wiederkehrender Beitrag von jährlich 400 000 Franken
bewilligt. Dieser setzt sich zusammen aus einem Produktionsbeitrag von 298 200 Franken
und einer Mietkostenübernahme von 101 800 Franken.

Diese Vorlage untersteht gemäss § 157 Abs. 3 lit. a GPR in Verbindung mit Art. 36 und
Art. 38 GO dem fakultativen Referendum. Ablauf der Referendumsfrist: 5. März 2024

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat
Zürich, Löwenstrasse 17, 8001 Zürich, innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in
Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c VRG i.V.m. § 21a VRG) erhoben werden.
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Nummer: 2024/0011

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/462 vom 27.09.2023: Kultur, Stiftung
Mühlerama, Beiträge 2024–2027

Der Stiftung Mühlerama wird für die Jahre 2024–2027 ein wiederkehrender Beitrag von1.
jährlich Fr. 149 900.– bewilligt.
 
Der Beitrag wird jährlich per 1. Januar an die Teuerung angepasst. Massgebend ist der2.
prozentuale Wert des Teuerungsausgleichs, den die Stadt ihrem Personal im Vorjahr
gewährt hat.
 
Weist die Stadt in der Rechnung ein Eigenkapital von weniger als 100 Millionen Franken3.
aus, reduziert sich die Subvention analog Gemeinderatsbeschluss Nr. 1158/2019
(GR Nr. 2017/59).

Diese Vorlage untersteht gemäss § 157 Abs. 3 lit. a GPR in Verbindung mit Art. 36 und
Art. 38 GO dem fakultativen Referendum. Ablauf der Referendumsfrist: 5. März 2024

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat
Zürich, Löwenstrasse 17, 8001 Zürich, innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in
Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c VRG i.V.m. § 21a VRG) erhoben werden.
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Nummer: 2024/0012

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/471 vom 04.10.2023: Stadtentwicklung,
Genossenschaft Startzentrum, Beiträge 2024–2028

Der Genossenschaft Startzentrum wird für die Jahre 2024–2028 ein wiederkehrender1.
Beitrag von jährlich Fr. 150 000.– bewilligt.
 
Der Genossenschaft Startzentrum wird ab 2025 eine Erhöhung des Beitrags gemäss2.
Ziffer 1. um Fr. 225 000.– auf jährlich Fr. 375 000.– bewilligt, unter Vorbehalt, dass die
Fusion mit dem Verein GO! bis 31. Dezember 2024 vollzogen und die Integration des
kantonalen Programms «KMU und Innovation» beschlossen ist.

Diese Vorlage untersteht gemäss § 157 Abs. 3 lit. a GPR in Verbindung mit Art. 36 und
Art. 38 GO dem fakultativen Referendum. Gegen die Ziffern 1–2 kann je gesondert das
Referendum ergriffen werden. Ablauf der Referendumsfrist: 5. März 2024

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat
Zürich, Löwenstrasse 17, 8001 Zürich, innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in
Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c VRG i.V.m. § 21a VRG) erhoben werden.
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Nummer: 2024/0024

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/368 vom 12.07.2023: Sozialdepartement,
Verein liebi+, Beiträge 2024–2027

Für das Angebot des Vereins liebi+ wird für die Jahre 2024–2027 ein wiederkehrender1.
Beitrag von jährlich Fr. 175 000.– bewilligt.
 
Der Beitrag von Fr. 175 000.– wird jährlich per 1. Januar an die Teuerung angepasst.2.
Massgebend ist der prozentuale Wert des Teuerungsausgleichs, den die Stadt ihrem
Personal im Vorjahr gewährt hat.

Diese Vorlage untersteht gemäss § 157 Abs. 3 lit. a GPR in Verbindung mit Art. 36 und
Art. 38 GO dem fakultativen Referendum. Ablauf der Referendumsfrist: 5. März 2024

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat
Zürich, Löwenstrasse 17, 8001 Zürich, innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in
Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c VRG i.V.m. § 21a VRG) erhoben werden.
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Nummer: 2024/0015

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/234 vom 10.05.2023: Finanzdepartement,
Stiftung Wohnungen für kinderreiche Familien,
Kenntnisnahme Geschäftsbericht 2022
Unter Ausschluss des Referendums:

Der Geschäftsbericht 2022 der Stiftung Wohnungen für kinderreiche Familien (Beilage*) wird
zur Kenntnis genommen.

Gegen diesen Beschluss kann kein Rechtsmittel erhoben werden.

* Die Beilage kann unter «www.gemeinderat-zuerich.ch» sowie im Stadthaus,
Parlamentsdienste des Gemeinderats (Büro 17), Stadthausquai 17, von 8.00–12.00 Uhr und
von 13.00–16.30 Uhr eingesehen werden.

3 Beschlüsse des Gemeinderats
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Nummer: 2024/0016

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/255 vom 31.05.2023: Finanzdepartement,
Kongresshaus-Stiftung Zürich, Kenntnisnahme
Geschäftsbericht 2022 durch den Gemeinderat
Unter Ausschluss des Referendums:

Der Geschäftsbericht 2022 mit Jahresabschluss vom April 2023 (Beilage*) der
Kongresshaus-Stiftung Zürich wird zur Kenntnis genommen.

Gegen diesen Beschluss kann kein Rechtsmittel erhoben werden.

* Die Beilage kann unter «www.gemeinderat-zuerich.ch» sowie im Stadthaus,
Parlamentsdienste des Gemeinderats (Büro 17), Stadthausquai 17, von 8.00–12.00 Uhr und
von 13.00–16.30 Uhr eingesehen werden.
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Nummer: 2024/0017

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/298 vom 21.06.2023: Gesundheits- und
Umweltdepartement, Stiftung Alterswohnungen der Stadt
Zürich, Kenntnisnahme Geschäftsbericht 2022
Unter Ausschluss des Referendums:

Der Geschäftsbericht 2022 der Stiftung Alterswohnungen der Stadt Zürich (SAW)
(Beilagen 1 und 2*) wird zur Kenntnis genommen.

Gegen diesen Beschluss kann kein Rechtsmittel erhoben werden.

* Die Beilagen können unter «www.gemeinderat-zuerich.ch» sowie im Stadthaus,
Parlamentsdienste des Gemeinderats (Büro 17), Stadthausquai 17, von 8.00–12.00 Uhr und
von 13.00–16.30 Uhr eingesehen werden.
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Nummer: 2024/0025

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/430 vom 13.09.2023: Finanzverwaltung,
Budgetvorlage 2024 (Detailbudgets und Globalbudgets),
Kapitalaufnahmen 2024
Unter Ausschluss des Referendums:

a.  Die Detailbudgets der Erfolgsrechnung und der Investitionsrechnung der Stadt1.
     Zürich für das Jahr 2024 werden genehmigt.

b. Die Globalbudgets der Stadt Zürich für das Jahr 2024 werden genehmigt.

Der Stadtrat wird ermächtigt, die zentral bei der Institution 1060 (Gesamtverwaltung)2.
eingestellten Budgetkredite von Fr. 60 089 400.– für das städtische Lohnsystem (SLS)
einschliesslich Spontanprämien und den Teuerungsausgleich (einschliesslich
Arbeitgeberbeiträge) nach erfolgter Lohnrunde 2024 auf die Organisationseinheiten mit
eigenen Lohnkonten zu übertragen.
 
Die ordentlichen Gemeindesteuern für das Jahr 2024 werden auf 119 Prozent der3.
einfachen Staatssteuer festgesetzt.

Gegen diesen Beschluss kann kein Rechtsmittel erhoben werden.
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Nummer: 2024/0026

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/433 vom 13.09.2023: Finanzdepartement,
Selbständige öffentlich-rechtliche Anstalten, Budgets
2024, Sammelvorlage
Unter Ausschluss des Referendums:

Das Globalbudget der Asyl-Organisation Zürich (AOZ) für das Jahr 2024 wird zur1.
Kenntnis genommen und damit der Betriebsbeitrag 2024 der Stadt für den städtischen
Leistungsbereich beschlossen.
 
Das Budget der Stiftung Wohnungen für kinderreiche Familien (SWkF) für das Jahr 20242.
wird zur Kenntnis genommen.
 
Das Budget der Stiftung Alterswohnungen der Stadt Zürich (SAW) für das Jahr 2024 wird3.
zur Kenntnis genommen.
 
Das Budget der Stiftung PWG zur Erhaltung von preisgünstigen Wohn- und Gewerbe-4.
räumen der Stadt Zürich (PWG) für das Jahr 2024 wird genehmigt.
 
Das Budget der Stiftung Einfach Wohnen (SEW) für das Jahr 2024 wird zur Kenntnis5.
genommen.

Gegen diesen Beschluss kann kein Rechtsmittel erhoben werden.
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Keine Mitteilung in dieser Ausgabe.

4 Erlasse des Stadtrats und anderer Behörden
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Keine Mitteilung in dieser Ausgabe.

5 Inkraftsetzungen / Aufhebungen
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Keine Mitteilung in dieser Ausgabe.

6 Einbürgerungen
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Keine Mitteilung in dieser Ausgabe.

7 Volksinitiativen
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Nummer: 2024/0003

Kontakt: Stadtkanzlei

Ersatzwahl eines Mitglieds der Kreisschulbehörde Uto
Provisorischer Wahlvorschlag

Auf die Wahlausschreibung im Amtsblatt der Stadt Zürich vom 1. November 2023 ist für die
Ersatzwahl eines Mitglieds der Kreisschulbehörde Uto anstelle des zurückgetretenen Martin
Schempp innert Frist gemäss § 49 Abs. 1 Gesetz über die politischen Rechte (GPR, LS 161)
folgender Wahlvorschlag eingereicht worden:

–– Ravasio, Mario, GLP, 1992, Zürich, Informatiker, Softwareentwickler

Bis Donnerstag, 11. Januar 2024, 16 Uhr, kann dieser Wahlvorschlag zurückgezogen oder
geändert werden. Es können auch neue Wahlvorschläge eingereicht werden. Die formellen
Anforderungen dafür sind in der Wahlausschreibung vom 1. November 2023 publiziert
worden. Nach Ablauf dieser zweiten Frist können die Wahlvorschläge nicht mehr verändert
werden.

Gegen diese Anordnung kann innert fünf Tagen nach ihrer Veröffentlichung im Städtischen
Amtsblatt beim Bezirksrat Zürich, Löwenstrasse 17, Postfach, 8090 Zürich, schriftlich und
begründet Stimmrechtsrekurs erhoben werden.

8 Abstimmungen / Wahlen
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Keine Mitteilung in dieser Ausgabe.

9 Richtplanungen / Nutzungsplanungen
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Nummer: 2024/0023

Kontakt: Amt für Baubewilligungen

Ausschreibung von Bauprojekten gemäss § 314 Planungs-
und Baugesetz, PBG
Planauflage: Amt für Baubewilligungen, Amtshaus IV, Lindenhofstrasse 19, Büro 003
(8.00–9.00 Uhr; Planeinsicht zu anderen Zeiten nach telefonischer Absprache, Tel. 044 412
20 11). Die ausgeschriebenen Baugesuche können auf Anfrage auch digital eingesehen
werden. Die Begehren zur digitalen Einsicht können auf www.stadt-
zuerich.ch/baubewilligungsverfahren unter «Pläne einsehen» gestellt werden. Die Begehren
sind bis spätestens 14.00 Uhr des letzten Publikationstages zu stellen. Es ist untersagt, die
digital erhaltenen Unterlagen Dritten zugänglich zu machen oder diese zu vervielfältigen. 

Interessenwahrung: Begehren um Zustellung von baurechtlichen Entscheiden müssen bis
zum letzten Tag der Planauflage (Datum des Poststempels) handschriftlich unterzeichnet
(Fax oder E-Mail genügen nicht) beim Amt für Baubewilligungen, Postfach, 8021 Zürich,
gestellt werden (§ 315 PBG). Wer diese Frist verpasst, verwirkt das Rekursrecht (§ 316
PBG).

Für die Zustellung des Bauentscheids wird eine einmalige Kanzleigebühr von Fr. 50.–
erhoben. Es erfolgt nur ein Zustellversuch. Bei Abwesenheit über die postalische Abholfrist
von 7 Tagen hinaus ist die Entgegennahme anderweitig sicherzustellen (z. B. durch
Bezeichnung einer dazu ermächtigten Person).

Dauer der Planauflage: 05.01.2024–25.01.2024

Bauprojekte:

Kreis 1

Fraumünsterstrasse 1, Gesamterneuerung Stadthausanlage, Erweiterung Baumbestand und
Ersatzneubau Kiosk (im Inventar Denkmal- und Gartendenkmalpflege), FP, Stadt Zürich,
Amt für Hochbauten, Lindenhofstrasse 21

Selnaustrasse 28, 30, 32, 34, 36, Mieterausbau Büroflächen, Ausbau zu Gästezimmer und
Wohnung, Lüftungsgitter in Fensteröffnungen, Fensterersatz, Z6, EF Education First AG,
Reference: OMZ1, Selnaustrasse 30

Kreis 2

Beethovenstrasse 35, Umbau, ViCAFE Espressobar mit Kaffeeausgabefenster, Änderung
innere Einteilung, K, ViCOLLECTIVE AG, Hohlstrasse 418

10 Bauprojekte
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Bleicherweg 10, Umbau, Änderung innere Einteilung, Oberflächenerneuerung im 5.
Obergeschoss (im Inventar Denkmalpflege), K, First Alliance Capital AG, Poststrasse 3

Bleicherweg 33, Umnutzung Dienstleistung zu Kosmetikstudio, Umbau, Änderung innere
Einteilung im Erdgeschoss (im Inventar Denkmalpflege), K, Recovery Place AG, Bleicherweg
33

Maneggstrasse 17, Tuchmacherstrasse, Mieterausbau im Erdgeschoss, Restaurant mit
Aussenwirtschaft (38 Sitzplätze), Z5, Ristorante Da Argento AG, Cullmannstrasse 1

Scheideggstrasse anstelle 72, 72a, Ersatzneubau Mehrfamilienhaus, PV-Anlage auf dem
Flachdach, W3, Scheideggpark AG, VertreterIn: Felix Coray, Architekturbüro, Seestrasse 15,
7310 Bad Ragaz

Seestrasse 297, Abzugsanlage Kochstudio, W6, (erhöhte AZ), Pensionskasse der Elektro-
Material AG, Juchstrasse 9

Kreis 3

Aemtlerstrasse 90, Mehrfamilienhaus, Dachgeschossausbau und Umbau mit Dacherhöhung
(im Inventar Denkmalpflege), QI5c, Swiss Immo Boutique AG, ProjektverfasserIn: ARCH &
DESIGN AG, Dreikönigstrasse 45

Räffelstrasse 25, Einbau Küche mit Essensausgabestelle und Bistro im 3. Obergeschoss, IG
III, Zorbas, P. Manolakis Lebensmittel, Weinhandlung, Räffelstrasse 25

Töpferstrasse anstelle 18, 20, 22, 24, 26, 28, Ersatzneubauten mit 119 Wohnungen,
Privatschule, Gewerbe- und Gemeinschaftsräumen, 146 Autoabstellplätzen in Tiefgarage
und 11 im Freien, Arealüberbauung, W4, ARGE Töpferdörfli, c/o Töpferdörfli AG,
Töpferstrasse 18

Uetlibergstrasse vor 102, Gitterverschlag für Entsorgungsstation vor Ladengeschäft, W4,
Denner AG, Grubenstrasse 10

Kreis 4

Agnesstrasse 26, Umbau, Sanierung und Fassadenänderungen des Mehrfamilienhauses mit
strassen- und hofseitigen Balkonen, Veloabstellplätzen und Containerabstellplatz im Hof,
PV-Anlage, Erweiterung eines Parkfeldes zu einem IV-Abstellplatz, Aufhebung eines
Autoabstellplatzes im Hof, QI4b, Erben von Mandach, c/o Manroof GmbH, Mattengasse 7

Freischützgasse 1, Umbau und Umnutzung von Laden zu Fitnessstudio, QI6a, Now
Meditation GmbH, Stockerstrasse 57
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Langstrasse 111, Rolandstrasse, Umbau und Umnutzung ehemaliges Rolandkino zu Club im
Erdgeschoss bis 2. Obergeschoss, neue Lüftungsrohre und Begrünung an West-Fassade,
Verlängerung der Öffnungszeiten über Mitternacht hinaus, Wartezone für Club, QIII5b,
novaron Immobilien GmbH, Wegenstrasse 4a, 9436 Balgach

Militärstrasse 84, Umbau und Aufstockung um 2 Dachgeschosse, Umnutzung von Büro zu
Wohnen in den Obergeschossen, hofseitige Balkonanbauten, Änderung der hofseitigen
Parkplatzeinteilung, QI6d, Lexhof II AG, Militärstrasse 84

Pfingstweidstrasse 91, Mobilfunk-Antennenanlage (neu, Ersatzstandort): 700–900 MHz; 1 x
320 W ERP, 2 x 400 W ERP, 1800–2600 MHz; 1 x 900 W ERP, 2 x 1400 W ERP und 3600
MHz; 1 x 300 W ERP, 1 x 410 W ERP, 1 x 450 W ERP freistehend, berichtigte
Ausschreibung, IG I R Z6, Swiss Towers AG, Thurgauerstrasse 136, 8152 Glattpark
(Opfikon)

Seebahnstrasse 171, 175, Selbstbedienungspaketanlage, Verlängerung der erteilten
Befristung um weitere 5 Monate (im Inventar Denkmal- und Gartendenkmalpflege), QI QI5a,
Liegenschaften Stadt Zürich, VertreterIn: Stadt Zürich, Tiefbauamt, Tanja Grap,
Werdmühleplatz 3

Stauffacherstrasse 8, Umbau und Umnutzung, Büro statt Wohnung im 5. und 6.
Obergeschoss Kirchgemeindehaus (im Inventar Denkmalpflege), QI6a, Evangelisch-
Reformierte Kirchgemeinde Zürich, Stauffacherstrasse 8

Zimmerlistrasse 5, Erweiterung und Änderung der Sendeleistung / des Winkelbereichs der
bewilligten Mobilfunk-Antennenanlage auf dem Dach des Mehrfamilienhauses: 1800–2600
MHz; 1 x 1000 W ERP, 1 x 1150 W ERP, 1 x 1280 W ERP und 3600 MHz; 1 x 350 W ERP,
2 x 400 W ERP, QI4b, Swisscom (Schweiz) AG, Binzring 17

Kreis 5

Hardstrasse 305, Sanierung Portierloge (unter Denkmalschutz), GP Escher-Wyss-Gebiet,
Allreal Generalunternehmung AG, Lindbergh-Allee 1, 8152 Glattpark

Neue Hard 10, Container und Umbauten für Recycling-Hof (Provisorium), Wiederholung,
Oe6, Stadt Zürich, Entsorgung + Recycling Zürich, ERZ Abfall, Hagenholzstrasse 110

Kreis 6

Anna-Heer-Strasse 35, Aufstockung Attikageschoss und Aussenautoabstellplätze im
Baulinienbereich, W4b, Raphael Benazzi, Grundstrasse 10A, 8712 Stäfä, Wiederholung

Blümlisalpstrasse 19, Balkonanbau im Dachgeschoss an der Südfassade (im Inventar
Gartendenkmalpflege), W2bII, Jean Daniel Eugène Süsstrunk-Meier, ProjektverfasserIn: aljs
Architektur GmbH, Idaplatz 2
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Bucheggplatz bei 1, Selbstbedienungspaketanlage, Verlängerung der erteilten Befristung um
weitere 5 Monate, W4, Stadt Zürich, Verkehrsbetriebe Zürich, Baumanagement, VertreterIn:
Stadt Zürich, Tiefbauamt, Tanja Grap, Werdmühleplatz 3

Frohburgstrasse 184, Abänderungseingabe zur bewilligter Liegenschaftssanierung mit
Wohnungsumbauten, Balkonerweiterungen und Dachgeschossausbau, W2bII, AXA
Anlagestiftung, c/o AXA Investment Managers Schweiz AG, Affolternstrasse 42

Weinbergstrasse 36, Statische Ertüchtigung Glockenturm Liebfrauenkirche (im Inventar der
Kantonalen Denkmalpflege), W5, (erhöhte AZ), Römisch-katholische Pfarrkirchenstiftung
Liebfrauen, Zehnderweg 9

Winterthurerstrasse 2, Mieterausbau Supermarkt mit neuer Eingangssituation, Rückbau
Take-away, W2bII W5, (erhöhte AZ), Genossenschaft Migros Zürich, Postfach,
Pfingstweidstrasse 101

Kreis 7

Burenweg 28b, Umnutzung von Ökonomiegebäude zu Kulturscheune, nachträgliches
Gesuch, (unter Denkmalschutz), K W2bII, Stadt Zürich, Amt für Hochbauten,
Lindenhofstrasse 21

Carl-Spitteler-Strasse 38, Gemeindezentrum Maria Krönung teilweise Nutzungsänderung in
KITA, Provisorium bis Ende 2026, (im Inventar der Denkmal- und Gartendenkmalpflege),
W3, Röm. kath. Kirchgemeinde Zürich-Witikon, ProjektverfasserIn: Atelier WW Architekten
SIA AG, Eichstrasse 25

Im Klösterli 60, Umbau Einfamilienhaus im Untergeschoss (unter Denkmal- und
Gartendenkmalschutz), W2, Rudolf Andreas Keller, Gladbachstrasse 30

Pilatusstrasse anstelle 3, neben 5, Neubau MFH, Umgebungsgestaltung, Abbruch
freistehender Garage, W2bII, Bativag Projekte 9 AG, Utoquai 55

Susenbergstrasse 169, Solaranlage auf dem Flachdach (im Inventar Denkmal- und
Gartendenkmalpflege), W2bII, STWEG Susenbergstrasse 169, c/o stockag Immobilien-
Treuhand AG, Nussgasse 4

Toblerstrasse 50, Abänderungspläne zu dem bewilligten Ersatzneubau, Grundriss- und
teilweise Fassadenanpassungen, neue Dachterrasse, W4, Fore Immobilien AG, Neue
Jonastrasse 66, 8640 Rapperswil

Trichtenhausenstrasse 59, 61, Umbau und Erweiterung Mehrfamilienhaus, Veränderung der
Umgebung mit Erweiterung der Aussenparkplätze, W3, Adrian Dubs, ProjektverfasserIn:
Baumann Roserens Architekten AG, Limmatstrasse 285
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Ulrichstrasse vor 20, Wärmepumpe im Freien, W4, Christoph Sautter, Seestrasse 214, 8700
Küsnacht

Witikonerstrasse 339, Umbau und Aufstockung Mehrfamilienhaus, energetische Sanierung,
W3, STWEG Witi 339, c/o Andreas Meiler, Witikonerstrasse 339

Kreis 8

Bleulerstrasse anstelle 25, Neubau Hotel für Eltern mit pflegebedürftigen Kindern im
Kinderspital / EPI, W3, Schweizerische Epilepsie-Stiftung, Bleulerstrasse 60

Dufourstrasse bei 160, Selbstbedienungspaketanlage, Verlängerung der erteilten Befristung
um weitere 5 Monate, F QI5a, Liegenschaften Stadt Zürich, VertreterIn: Stadt Zürich,
Tiefbauamt, Tanja Grap, Werdmühleplatz 3

Mühlebachstrasse 52, Reinhardstrasse 19, Umnutzung Büro zu Labor im 3. Obergeschoss
und Büro zu Wohnen in den Dachgeschossen, Sanierung der Dachfläche mit Anhebung
einzelner Lukarnen (im Inventar Denkmalpflege), QI5a, Swiss Life AG, General-Guisan-Quai
40

Kreis 9

Girhaldenstrasse 17, Aufstockung um 1 Attikageschoss mit 4 Wohnungen,
Balkonvergrösserungen, Lifteinbau, W4, Dominik Halter, c/o Peter Halter Liegenschaften
AG, ProjektverfasserIn: Mainberger + Spahr Dipl. Architekten ETH, Hohlstrasse 481A

Girhaldenweg anstelle 2, Ersatzneubau Zweifamilienhaus, Dachterrasse und PV-Anlage auf
Flachdach, 2 Autoabstellplätze im Freien, W3, uno Land GmbH, Friedaustrasse 17

Hardgutstrasse 16, Klimagerät an der Nordfassade, nachträgliches Gesuch, W5, Esmeralda
Zandona, Hardgutstrasse 22

Hermetschloostrasse 77, Umbau und Umnutzung im 1. Obergeschoss, Vorbereitungsküche
anstelle Büro / Lager, IG III, Cèdre-Maurice AG, Badenerstrasse 78

Hohlstrasse 510, Umbau und Umnutzung von einer Postkundenstelle zum Fitnessstudio, IG I
R Z6 Z7, Now Meditation GmbH, Stockerstrasse 57

Letzigraben 117, Luft / Wasser-Wärmepumpe als Klimagerät, W4, MC Zürich AG,
Letzigraben 117

Lyrenweg 57, Umbau, Vergrösserung Fenster, W2bII, Renate Koller, Meisenrain 22a, 8044
Gockhausen
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Meierwiesenstrasse 16, 18, 20, Tüffenwies 2, Umbau und Aufstockung Wohnhaus mit
Gewerbe teilweise im Erdgeschoss Nr. 16–20 sowie oberirdischer Ersatzneubau Nr. 2,
Heizungsersatz, Solaranlage auf dem Dach und neue Umgebungsgestaltung, W4, AAS
Apartment Service AG, ProjektverfasserIn: Labsuite GmbH, Binzstrasse 18

Mürtschenstrasse 22–30, Abbruch zweier Garagen, neues Vordach, Verschiebung zweier
Parkplätze und Veloabstellplätze, Fassadenveränderungen an der Nordfassade, Z6, Beat
Müller, Zürcherstrasse 29, 8142 Uitikon

Schneeglöggliweg hinter 13, Luft / Wasser-Wärmepumpe im Aussenbereich, K, Lea Ausfeld ,
Schneeglöggliweg 13

Kreis 10

Bauherrenstrasse 36, Energetische Sanierung (Aussenwärmedämmung, PV-Anlage),
Balkonerweiterungen, Umgebungsveränderung, W2, Andres und Yvonne Türler,
Bauherrenstrasse 36

Hönggerstrasse 5, Erweiterung Mehrfamilienhaus, innere Umbauten, Erstellung von neuen
Balkonen, begehbare Dachterrasse mit Pergola, Erstellung von PV-Anlagen, QIII4a, Markus
Daniel Nöthiger, Ausserdorfstrasse 64, 5603 Staufen

Kreis 11

Apfelbaumstrasse 47, Mieterausbau Kühlzelle und Klimaanlage mit Ausseneinheit zu
bestehendem Betrieb, Wiederholung, W3, Gochá GmbH, Apfelbaumstrasse 47

Nansenstrasse 21, Werbebildschirm an Nordwestfassade des Gebäudes anstelle
bestehender Werbeanlagen (unter Denkmalschutz), QI5b, Allgemeine Plakatgesellschaft
AG, Postfach 1501, Giesshübelstrasse 4

Rebhüsliweg 15, Umbau und Anbau Wohnhaus, Aussenwärmedämmung, Solaranlage
Indach, E3 F, Gonca Suna und Patrick Schwendener, Neunbrunnenstrasse 33

Schärenmoosstrasse anstelle 4, 6, Neubau Wohnhaus mit 14 Wohnungen und Parkplatz für
4 Autos im Freien, W3, Geiger Architektur AG, Alpenstrasse 35, 8800 Thalwil

Thurgauerstrasse 60, Umbau und Umnutzung im 4. Obergeschoss des Geschäftshauses
(Schul- statt Büroräume); Hinweistafel statt Aussteckung, Z7, Haus der Farbe, Fachschule
für Gestaltung in Handwerk und Architektur, Langwiesstrasse 34

Wannenholzstrasse anstelle 15, Ersatzneubau Wohnhaus, Unterniveaugarage für 4 Autos,
W3, uno Land GmbH, Friedaustrasse 17
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Kreis 12

Altwiesenstrasse anstelle 364, 380, Ersatzneubau Wohnhaus mit 11 Wohnungen, 11
Autoabstellplätzen in Tiefgarage und 1 im Freien, W5, Höhn + Partner AG, Bettlistrasse 35,
8600 Dübendorf

Aubruggweg bei 2, Ueberlandstrasse bei 257, 259, 261, 309, 311, Wallisellenstrasse bei
481, 483, 485, Fil Bleu - Holzdecks und Holzsessel entlang Glattuferweg, Fristverlängerung
zu dem befristet bewilligten Projekt bis 31. Dezember 2033, teilweise geringfügige
Lageverschiebung und ein zusätzlicher Standort, W3, Grün Stadt Zürich, Beatenplatz 2

Roswiesenstrasse anstelle 130–136 (gerade Nummern), 136a, Winterthurerstrasse anstelle
633–651 (ungerade Nummern), 639a, Ersatzneubau Wohnüberbauung, Unterniveaugarage
für 112 Autos, Arealüberbauung, W4, (erhöhte AZ), BVK Personalvorsorge des Kantons
Zürich, Postfach, Obstgartenstrasse 21

Tramstrasse 218, Fristverlängerung zu dem befristet bewilligten Schulpavillon bis 31.
Dezember 2024, Nutzungsänderung im Erdgeschoss: Klassenzimmer anstelle Mittagshort,
FP Oe3F, Stadt Zürich, Immobilien, c/o Stadt Zürich, Amt für Hochbauten, Lindenhofstrasse
21

Winterthurerstrasse bei 663, Selbstbedienungspaketanlage, Verlängerung der erteilten
Befristung um weitere 3 Monate, W4, (erhöhte AZ), Stadt Zürich, Verkehrsbetriebe Zürich,
Baumanagement, Luggwegstrasse 65
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Nummer: 2024/0004

Kontakt: Tiefbauamt

Strassenbauprojekt: Witikonerstrasse (Schlyfi), öffentliche
Planauflage gemäss § 13 des Strassengesetzes des
Kantons Zürich (Mitwirkung der Bevölkerung)
Im Sinne des Mitwirkungsverfahrens gemäss § 13 des Strassengesetzes (StrG, LS 722.1)
führt das Tiefbauamt der Stadt Zürich eine Planauflage des folgenden Projekts durch:

Optimierung der Kurvengeometrie, Versetzung von Masten und Signalen von
Kurvenaussenseite auf Kurveninnenseite, Anpassung Stützmauer auf Kurveninnenseite,
Aufhebung Fussweg auf Kurvenaussenseite zwischen Stöckentobelweg und
Stöckentobelstrasse, Anpflanzen von Schutzbepflanzung auf Kurvenaussenseite,
Sicherstellung durchgehendes Veloangebot bergwärts mit abgesetztem Veloweg im
Kurvenbereich, Markierung Velostreifen talwärts ab Kurvenausgang, neuer
Fussgängerstreifen mit Schutzinsel am westlichen Kurvenein-/ausgang, neuer Fussweg mit
hangseitiger Stützmauer auf westlicher Kurvenaussenseite zwischen neuem
Fussgängerstreifen und Stöckentobelstrasse, Ersatz von projektbedingt zu fällenden
Bäumen, Erneuerung des Oberflächenbelags, der Werkleitungen, der
Strassenentwässerung und der öffentlichen Beleuchtung

Die Projektunterlagen liegen während 30 Tagen beim Tiefbauamt der Stadt Zürich,
Beatenplatz 2, HIB (Haus der Industriellen Betriebe), 8001 Zürich, im Korridor des 4. Stocks
zur öffentlichen Einsichtnahme auf und können jeweils von Montag bis Donnerstag von
07.00 bis 18.00 Uhr und am Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr eingesehen werden. Die Pläne
können zudem am Empfang im 4. Stock (Eingang Werdmühleplatz 3, Amtshaus V) digital
eingesehen werden (grosser Bildschirm neben dem Eingang).

Die Planauflage dauert von Freitag, 5. Januar 2024 bis Montag, 5. Februar 2024.

Einwendungen gegen das Strassenbauprojekt im Sinne der Mitwirkung der Bevölkerung
können innerhalb der Auflagefrist schriftlich per Briefpost beim Tiefbauamt der Stadt Zürich,
Werdmühleplatz 3, 8001 Zürich oder digital unter stadt-zuerich.ch/planauflagen eingereicht
werden.

Sofern allfällige Einwendungen gegen das Projekt nicht berücksichtigt werden können, wird
dazu in einem schriftlichen Bericht gesamthaft Stellung genommen und dieser Bericht
während 60 Tagen öffentlich zur Einsichtnahme aufgelegt (§ 13 Abs. 2 und 3 StrG). Die
Auflage dieses Berichtes wird öffentlich bekannt gemacht und digital zugestellt (bitte E-Mail-
Adresse angeben, falls Einwendungen per Briefpost eingereicht werden).

11 Strassenbauprojekte
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Die Auflagedokumente finden Sie unter www.stadt-zuerich.ch/planauflagen (Link aktiv ab 5.
Januar 2023).
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Keine Mitteilung in dieser Ausgabe.

12 Verkehrsvorschriften
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Nummer: 2024/0021

Kontakt: Tiefbauamt

Eisenbahnrechtliches Plangenehmigungsverfahren ohne
UVP; Plangenehmigungsgesuch der Sihltal Zürich
Uetliberg Bahn SZU AG; Linie 713, S10:
Fahrbahnerneuerung Triemli - Uitikon Waldegg (km 3.369
bis 6.067)
Gesuchstellerin:

Sihltal Zürich Uetliberg Bahn SZU AG

Ort:

Stadt Zürich, Uitikon

Gegenstand:

Das Plangenehmigungsgesuch beinhaltet im Wesentlichen die Fahrbahnerneuerung auf der
Linie S10 (Zürich HB – Uetliberg) zwischen den Haltestellen Triemli und Waldegg (km 3.369
bis 6.067) mit den folgenden Massnahmen:

–– Unterbausanierung
–– Gleisgeometrieanpassung
–– Erstellung Hangentwässerung
–– Erstellung Gleisentwässerung
–– Sanierung Bachdurchlässe
–– Neubau/ Aufwertung Bachdurchlässe
–– Erstellung Retentionsbauwerke
–– Abdichtung der Fahrbahn in Grundwasserschutzbereichen
–– Verlängerung Kreuzungsbereich Berghof
–– Erstellung von Stützmauern
–– Anpassungen Signalisation, Kabelführung und Fahrleitung
–– Neubau Bahnübergänge

Es werden Ausnahmen nach Art 5 – 7 des Bundesgesetzes über den Wald (WaG; SR
921.0) betreffend Rodung beansprucht. Die Massnahmen machen folgende Rodungen auf
den Parzellen Nrn. AR6791, AR5922, AR5733, AR6326, AR5606 und AR5609, alle Stadt
Zürich, erforderlich:

13 Weitere öffentliche Planauflagen und
Plangenehmigungen

Ausgabe 1/2024 vom 4. Januar 2024 34/43

https://www.stadt-zuerich.ch/tiefbauamt


Definitive Rodungen von gesamthaft 118 m2 und temporäre Rodungen von total 1‘296 m 2

Wald.

Ersatzaufforstungen sind im Umfang von total 1'416 m2 (für temporäre Rodung: 1'296 m2

und für definitive Rodung: 120 m2) auf den Parzellen Nrn. AR6791, AR5922, AR5733,
AR6326, AR5606 und AR5609, alle Stadt Zürich, und WD8432, SZU, vorgesehen.

Für die neuen Stützmauern wird zudem eine Bewilligung für die Unterschreitung des
Waldabstands nach Art. 17 WaG beansprucht.

Für Detailinformationen wird auf die öffentlich zur Einsichtnahme aufgelegten Planunterlagen
verwiesen.

Verfahren:

Das Plangenehmigungsverfahren richtet sich nach dem Verwaltungsverfahrensgesetz vom
20. Dezember 1968 (VwVG; SR 172.021), soweit das Eisenbahngesetz vom 20. Dezember
1957 (EBG; SR 742.101) nicht davon abweicht. Leitbehörde für das Verfahren ist das
Bundesamt für Verkehr (BAV).

Öffentliche Auflage:

Die Planunterlagen können vom Montag, 8. Januar 2024 bis Dienstag, 6. Februar 2024,
während den ordentlichen Öffnungszeiten an folgenden Stellen eingesehen werden:

–– Stadt Zürich, Tiefbauamt, Werdmühleplatz 3, 8001 Zürich, Amtshaus V, 4. Stock
(Empfang)

–– Gemeindeverwaltung Uitikon, Zürcherstrasse 59, 8142 Uitikon

Zudem sind die Gesuchsunterlagen im Internet unter www.zh.ch/auflagen-eisenbahnen
publiziert.

Einsprachen:

Wer nach den Vorschriften des VwVG Partei ist, kann während der Auflagefrist bei der
Genehmigungsbehörde Einsprache erheben.

Wer nach den Vorschriften des Bundesgesetzes über die Enteignung vom 20. Juni 1930
(EntG; SR 700) Partei ist, kann während der Auflagefrist sämtliche Begehren nach Art. 33
EntG geltend machen (Einsprachen gegen die Enteignung; Begehren nach den Art. 7 – 10
EntG; Begehren um Sachleistung nach Art. 18 EntG; Begehren um Ausdehnung der
Enteignung nach Art. 12 EntG; die geforderte Enteignungsentschädigung nach Art. 16 und
17 EntG).

Wird durch die Enteignung in Miet- und Pachtverträge eingegriffen, die nicht im Grundbuch
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vorgemerkt sind, so haben die Vermieter und Verpächter davon ihren Mietern und Pächtern
sofort nach Empfang der persönlichen Anzeige Mitteilung zu machen und den Enteigner
über solche Miet- und Pachtverhältnisse in Kenntnis zu setzen (Art. 32 Abs. 1 EntG).

Einsprachen müssen schriftlich und im Doppel innert der Auflagefrist (Datum der
Postaufgabe) beim Bundesamt für Verkehr, Sektion Bewilligungen II, 3003 Bern eingereicht
werden. Wer keine Einsprache erhebt, ist vom weiteren Verfahren ausgeschlossen.

Einwände betreffend die Aussteckung sind sofort, jedenfalls aber vor Ablauf der Auflagefrist
beim BAV vorzubringen (Art. 18c Abs. 2 EBG).

Enteignungsbann:

Mit der Zustellung der persönlichen Anzeige oder des Enteignungsgesuchs an den zu
Enteignenden dürfen ohne Zustimmung des Enteigners keine die Enteignung
erschwerenden rechtlichen oder tatsächlichen Verfügungen mehr getroffen werden (Art. 42
EntG). Für den aus dem Enteignungsbann entstehenden Schaden hat der Enteigner vollen
Ersatz zu leisten (Art. 44 Abs. 1 EntG).

Aus Auftrag
Tiefbauamt der Stadt Zürich
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Nummer: 2024/0022

Kontakt: Tiefbauamt

Ordentliches eisenbahnrechtliches
Plangenehmigungsverfahren ohne UVP; Planvorlage der
Sihltal Zürich Uetliberg Bahn SZU AG betreffend Linie 713,
S10: Fahrbahnerneuerung Ringlikon - Uetliberg (km 8.000
bis 8.850)
Gesuchstellerin:

Sihltal Zürich Uetliberg Bahn SZU AG

Ort:

Stadt Zürich, Uitikon

Gegenstand:

Das Plangenehmigungsgesuch beinhaltet im Wesentlichen die Fahrbahnerneuerung auf der
Linie S10 (Zürich HB – Uetliberg) zwischen den Haltestellen Ringlikon und Uetliberg (km
8.000 bis 8.850) mit den folgenden Massnahmen:

–– Ober- und Unterbausanierung
–– Gleisgeometrieanpassung
–– Erstellung Hangentwässerung
–– Erstellung Gleisentwässerung
–– Neubau Bahnübergänge

Es werden Ausnahmen nach Art 5 – 7 des Bundesgesetzes über den Wald (WaG; SR
921.0) betreffend Rodung beansprucht. Die Massnahmen machen insgesamt folgende
Rodungen auf den Parzellen Nrn. 755, 2041, 787, 788, 795, AR5025, WD6596, WD8436
und WD9085 erforderlich:

Temporäre Rodungen von total 1‘347 m 2 Wald.

Die Ersatzaufforstungen für die temporären Rodungen sind im Umfang von total 1'347 m2

auf den Parzellen Nrn. 755, 2041, 787, 788, 795, AR5025, WD6596, WD8436 und WD9085
vorgesehen.

Für Detailinformationen wird auf die öffentlich zur Einsichtnahme aufgelegten Planunterlagen
verwiesen.
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Verfahren:

Das Plangenehmigungsverfahren richtet sich nach dem Verwaltungsverfahrensgesetz vom
20. Dezember 1968 (VwVG; SR 172.021), soweit das Eisenbahngesetz vom 20. Dezember
1957 (EBG; SR 742.101) nicht davon abweicht. Leitbehörde für das Verfahren ist das
Bundesamt für Verkehr (BAV).

Öffentliche Auflage:

Die Planunterlagen können vom Montag, 8. Januar 2024 bis Dienstag, 6. Februar 2024,
während den ordentlichen Öffnungszeiten an folgenden Stellen eingesehen werden:

–– Stadt Zürich, Tiefbauamt, Werdmühleplatz 3, 8001 Zürich, Amtshaus V, 4. Stock
(Empfang)

–– Gemeindeverwaltung Uitikon, Zürcherstrasse 59, 8142 Uitikon

Zudem sind die Gesuchsunterlagen im Internet unter www.zh.ch/auflagen-eisenbahnen
publiziert.

Aussteckung:

Die durch das geplante Werk bewirkten Veränderungen werden während der Auflagefrist im
Gelände ausgesteckt und die Hochbauten werden profiliert (z.B. Terrainveränderungen,
Rodungen, Rechtserwerb etc.).

Einsprachen:

Wer nach den Vorschriften des VwVG Partei ist, kann während der Auflagefrist bei der
Genehmigungsbehörde Einsprache erheben.

Wer nach den Vorschriften des Bundesgesetzes über die Enteignung vom 20. Juni 1930
(EntG; SR 700) Partei ist, kann während der Auflagefrist sämtliche Begehren nach Art. 33
EntG geltend machen (Einsprachen gegen die Enteignung; Begehren nach den Art. 7 – 10
EntG; Begehren um Sachleistung nach Art. 18 EntG; Begehren um Ausdehnung der
Enteignung nach Art. 12 EntG; die geforderte Enteignungsentschädigung nach Art. 16 und
17 EntG).

Wird durch die Enteignung in Miet- und Pachtverträge eingegriffen, die nicht im Grundbuch
vorgemerkt sind, so haben die Vermieter und Verpächter davon ihren Mietern und Pächtern
sofort nach Empfang der persönlichen Anzeige Mitteilung zu machen und den Enteigner
über solche Miet- und Pachtverhältnisse in Kenntnis zu setzen (Art. 32 Abs. 1 EntG).

Einsprachen müssen schriftlich und im Doppel innert der Auflagefrist (Datum der
Postaufgabe) beim Bundesamt für Verkehr, Sektion Bewilligungen II, 3003 Bern eingereicht
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werden. Wer keine Einsprache erhebt, ist vom weiteren Verfahren ausgeschlossen.

Einwände betreffend die Aussteckung sind sofort, jedenfalls aber vor Ablauf der Auflagefrist
beim BAV vorzubringen (Art. 18c Abs. 2 EBG).

Enteignungsbann:

Mit der Zustellung der persönlichen Anzeige oder des Enteignungsgesuchs an den zu
Enteignenden dürfen ohne Zustimmung des Enteigners keine die Enteignung
erschwerenden rechtlichen oder tatsächlichen Verfügungen mehr getroffen werden (Art. 42
EntG). Für den aus dem Enteignungsbann entstehenden Schaden hat der Enteigner vollen
Ersatz zu leisten (Art. 44 Abs. 1 EntG).

Aus Auftrag
Tiefbauamt der Stadt Zürich
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Nummer: 2024/0001

Kontakt: Amt für Städtebau

Denkmalschutz, Mehrfamilienhaus, Turnerstrasse 14,
Zürich 6-Unterstrass, Vertragsgenehmigung
Der Stadtrat hat am 15.11.2023 (Beschluss Nr. 3344) beschlossen:

Der Vertrag über die Unterschutzstellung des Gebäudes Vers.-Nr. 261UN01006 auf dem
Grundstück Kat.-Nr. UN98 an der Turnerstrasse 14 in Zürich 6-Unterstrass wird genehmigt.

Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen beim Baurekursgericht des Kantons Zürich,
8090 Zürich, schriftlich Rekurs erhoben werden.

Dem Lauf der Rekursfrist und allfälligen Rechtsmitteln gegen diesen Beschluss kommt von
Gesetzes wegen keine aufschiebende Wirkung zu.

Der Beschluss kann während der Rekursfrist auf dem Amt für Baubewilligungen
(Planauflage), Amtshaus IV, Lindenhofstrasse 19, 8001 Zürich, Parterre, Büro 003, jeweils
Montag bis Freitag von 8.00 bis 9.00 Uhr eingesehen werden.

14 Natur- und Denkmalschutz
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Nummer: 2024/0002

Kontakt: Amt für Städtebau

Denkmalschutz, Wohn- und Geschäftshaus Vergani,
Zentralstrasse 141, Hofgebäude, Thomasweg 5, Zürich 3-
Wiedikon, Vertragsgenehmigung
Der Stadtrat hat am 29.11.2023 (Beschluss Nr. 3538) beschlossen:

Der Vertrag über die Unterschutzstellung der Gebäude Vers.-Nrn. 261WD01611 und
261WD01612 auf dem Grundstück Kat.-Nr. WD3210 an der Zentralstrasse 141 und am
Thomasweg 5 in Zürich 3-Wiedikon wird genehmigt.

Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen beim Baurekursgericht des Kantons Zürich,
8090 Zürich, schriftlich Rekurs erhoben werden.

Dem Lauf der Rekursfrist und allfälligen Rechtsmitteln gegen diesen Beschluss kommt von
Gesetzes wegen keine aufschiebende Wirkung zu.

Der Beschluss kann während der Rekursfrist auf dem Amt für Baubewilligungen
(Planauflage), Amtshaus IV, Lindenhofstrasse 19, 8001 Zürich, Parterre, Büro 003, jeweils
Montag bis Freitag von 8.00 bis 9.00 Uhr eingesehen werden.
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Nummer: 2024/0013

Kontakt: Amt für Städtebau

Denkmalschutz, Winzerstrasse 85, Zürich 10-Höngg,
Vertragsgenehmigung und Festsetzung Inventarblatt
Der Stadtrat hat am 13.12.2023 (Beschluss Nr. 3731) beschlossen:

Das Inventarblatt zum Gebäude Vers.-Nr. 261HG00949 sowie zum dazugehörigen Garten
auf dem Grundstück Kat.-Nr. HG6621 an der Winzerstrasse 85 wird festgesetzt.

Der Vertrag über die Unterschutzstellung des Gebäudes Vers.-Nr. 261HG00949 auf dem
Grundstück Kat.-Nr. HG6621 an der Winzerstrasse 85 in Zürich 10-Höngg wird genehmigt.

Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen beim Baurekursgericht des Kantons Zürich,
8090 Zürich, schriftlich Rekurs erhoben werden.

Dem Lauf der Rekursfrist und allfälligen Rechtsmitteln gegen diesen Beschluss kommt von
Gesetzes wegen keine aufschiebende Wirkung zu.

Der Beschluss kann während der Rekursfrist auf dem Amt für Baubewilligungen
(Planauflage), Amtshaus IV, Lindenhofstrasse 19, 8001 Zürich, Parterre, Büro 003, jeweils
Montag bis Freitag von 8.00 bis 9.00 Uhr eingesehen werden.
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Keine Mitteilung in dieser Ausgabe.

15 Weitere Beschlüsse und Verfügungen
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